
Wos B‘sundas aus‘m Gemüsebeet 

 

Der Verband der Tiroler Obst- und Gartenbauvereine - „Grünes Tirol“ hat im Jahr 

2021 im Zuge des Projektes Jugend, Schule und Familie im Garten der 

Kreuzschwestern in Hall eine Aktion mit besonderen Gemüsearten durchgeführt. 

Das Ziel war es, die Klostergartler Familien zu einem Testanbau von eher 

unbekannten Gemüsearten anzustiften. 

Im Mai wurden dazu Bio-Jungpflanzen von folgenden Gemüsearten verteilt: 

 Hokkaido-Kürbis „Amoro“ 

 Andenbeere „Schönbrunner Gold“ 

 Süßkartoffel „Beauregard“ 

 Erdnuss 

Insgesamt hatten wir etwa 250 Pflänzchen, 29 Familien beteiligten sich am Testanbau. 

Im Mai wurde der gemeinsame Anbau besprochen und die Pflänzchen kamen in den vorbereiteten 

Boden. 

Im Juli wurde das Wachstum kontrolliert und Kulturmaßnahmen wurden besprochen und vor Ort 

demonstriert. 

Im September trafen sich die Test-Gärtner zu einer ersten Ernte und zur Beurteilung des 

Versuchsanbaus. 

 

Gemüseart Ergebnis Fazit 
Hokkaido 
„Amoro“ 

Ernte 5-7 Früchte pro Pflanze, Gewicht jeweils 
1 kg, starkes, gesundes Wachstum, lange 
Triebe 

Die Hokkaido Kürbisse wuchsen enorm 
und brachten eine große Zahl schöner 
Früchte. 
Sehr lohnende Kultur, Platzbedarf nicht 
unterschätzen! 

Süßkartoffel 
„Beauregard“ 

Wachstum durch kaltes Frühjahr zunächst 
stark verzögert, im Sommer sehr wuchskräftig, 
bildet dichten Bestand mit hübschen Blüten, 
Ernte 2-3 Knollen pro Pflanze 

Eine schöne Überraschung war die Ernte 
der Süßkartoffeln! 
Interessante Kultur für den Hausgarten, 
Dammanbau sehr vorteilhaft 

Erdnüsse Extrem verlangsamtes Wachstum, verträgt 
überhaupt keine Kälte, Ertrag enttäuschend 

Für die Erdnüsse war es heuer im Mai zu 
kalt: kaum Wachstum, praktisch keine 
Ernte. 
Wächst in Tirol nur in einem warmen 
Sommer, eventuell Anbau unter 
Folie/Vlies denkbar 

Physalis 
„Schönbrunner Gold“ 

Ab Anfang September reifen die ersten 
Früchte, Ernte bis zum ersten Frost, die  
Pflanzen wurden ausgegeizt und aufgebunden 

Die Andenbeeren sollten in keinem Garten 
fehlen: es ist ein Hochgenuss die Früchte 
frisch geerntet zu verzehren. Sehr 
geeignete Gemüseart für den Hausgarten, 
braucht einen warmen Platz und erfordert 
viel Geduld, da die Ernte so lange auf sich 
warten lässt. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 


